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II- 1S ~~ . der Beilagen zu den stenographischen Protokollen des Nationalrates 

Bundesministerium für 
Land- und Forstwirtschaft 

Zl. 41,,769-G/73 
.. /' 

XIII. Gesetzgebungsperiode 

Wien, 1973 05 17 

-dßg.4 jA.S . 
zu 4AbO jJ. 

Beantwortunr-:. 
Präs. <Ull_.~._~:J:t~1~73. 

der schriftlichen parlanentarischen Anfrage der Abgeordneten zum 
Nationalrat Dr. Scrinci und Genossen (FPÖ), Nr.1150/J, vom 
20eMärz 1973, betreffend Milchkrisengroschen. 

Anfrar-:e: 
1.) Wie begründen Sie die von Ihnen ab 1.3.1973 verfügte 

Verdreifachung des Milchkrisengroschens, bzw. welche Berech­
nungen liegen ihr zugrunde? 

2.) Sind Sie bereit, diese Maßnahme rückg90gig zu nachen? 

Antwoi"t: 
Zu 1.: Der Erhöhung des AbsatzförderuDgsheitrages ist eine gründ­
liche und vorsichtige Marktanalyse vorausgegangen, die für das 
Jahr 1973 einen Fehlbetrag bei der u'berschußverwertung in der 
Höhe von rd. 229 Millionen Schilling erwarten ließ. Um einen 
Zusammenbruch des Milchmarktes zu verhindern, war es daher not­
wendig, den il.baatzförderunr:;sbeitrag mit Wirkung vom 1.März 1973 
von 5 auf 15 Groschen zu erhöhen. 

Zu 2. =_ Der Milchwirtschaftsfonds hat in Zusammenarbeit :mit den 
zur Abwicklung der Marktentlastung herangezogenen Organisationen 
(Österreichischor Molkerei- und Käsereiverband und Österreichi­
sche Hartkäse-Exportgesellschaft) einen Vorschlag über Umfang 
und Kosten der tCE"rechuBverI,H)rbung im Jahre 1973 erstellt 
(Marktplanung 1973)0 Diese Marktplanung bildet eine geeignete 
Grundlage für entsprechende Schlußfassungen. 

Dengemäß kann davon ausgegangen werden, daß im lau­
fenden Jahre 15.000 to Hartkäse und rund 272.600 to Milch mit 
677,8 Mill.Fetteinheiten für die Verwertung im Export anstehen. 

Bei den haren, die dem Export zuzuführen sein vverden, 

handelt es sich gemäß dieser Vorschau um 
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1.800 to Butter, 

15.000 to Hartktise; 

6 q OOO to Schnittkäse, 
.. ..' .J --r'" .......... ... 

" er 1t:;_;:'Q.OO~-:t0 --Vulliiillchpul ver, 
.. -------

8.800 to r.:Iagermilchpulver .. 

. ' 

Es :wird"no-t1;vendi'i5;,:~'eiri, elastisch vGt'zugehen unA'l':'" n01:;J.­
[)_:-,;Jg@~fai:}.~-' ab~~eiqhend" von di~~en Vorstellungen ,- je' ~;ch 'der Ent­

":'wickiJ~~ d~~ ~1arktes' das Sc'hv/ergewicht auf jene E:r;,~z.!ß;~-sse zu 

verlegen, bei· denen oit dem relativ geringste,D "stütz-uhgs'er;forder-

nis das Auslangen gefunden 'iverden kann. ",' ,\j 

'" -\Na:ch der ·g~genwärtigenlVlarktlage wird;,:U;1 

,."derEXpor"b der 'in Rede stehenden Produkte in" 

:,r-r ,. 

~ : 

Jahre 1973 eine Stützung von insgesamt.o.q,. 
erl'ordern.' ' 

Hiezu kOIill-nt für Verpilligungsmaß-' C_~i~," ' 
nahmen im Inland 'einschli8ßlich des Beit:fages 

für die: Milchauss'[, eisu~lg des :Bundesl:1'iniste-

4-69,1, Mill·.;\~B 
.-.' ...... -

~,. u'~:, 
..... :. ... '---

) , 

,_ ;r:',iwnp für soziale Verwal tung- yon 3"5'Mill. S 
. , ... ' ~ . . . 

und: eines. Saldovortrages aus 1972-'von ÖMOLK 
:. ... . . c~ .. I. '.' ~ , 

vqn, 4,0 Mill~ S) ei~ Erfordernis vOri'~'-. ~ ~ ~ ~; , 74,7 Mill. S 
543,8 Mill. S 

An Einnahmen für die Absatz:förderung stehen 

gegeJ?über: 

'Mittel geIIl;äß,,§9 Marktordnun~~gesetz (nach Ab-
• , .. 1..... .•.. . . _ .. ' 

'" ,zug des __ :Erfordernisses für den Qualitäts zu­

-"schlag von 7 g/j:cg) ·;' .. ~ ..... " ... e·'~$"o."" •• " •• : •• ' 
," .... 

Krisenfondsbeitrag -(3 Mo~ate"zu 5 g/l,' 
.1;' " '. .- .• ': 

9 Monate zu 15 g/l) ~ •• 0 .. 0 •• ~ ~ ....... ., ,. " • 0 .. . 

Impofta~~gle:ich ge~äß §§ 17 bis 21 MOG 0 ••• 

SUinme ,0. e .......... e .. 'e 

16/+,5 

291,3 
1') 0 c:.., 

LI-67,8 

Mill. S 

Mill. S 

Mill. S 

Mill. 
,.., 
u 

'Unter der" Vorauss~~zung; daß der ab 1.März "'1973 wirk­
. :' . 

same Krisenfondsbeitrag'von 15 ES bis zum Jahresende 

Wird, ergibt sich'sohin!ein unge-decktesErfordernis 

satzfö-('dl.?rung in der Höh~ von 76,0 Mill. S. 

beibehalten 

für (1ie Ab-
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Es ist zu erwarten, rjaß wedor ein Rückgang der r.hlch­
narktleistung noch eine wünschenswerte weitere Kons1Lr::lsteigerung 
zu einer solchen Minderung des Stützungserfordernisses fQhren 
,werden, daß ~er Fehlbetrag von 76,0 Mill.S aufgewogen werden 
könnte, zumal die erwähnte Marktplanung 1973 beim Inlandabsatz 
von Milch eine Steigerung von 1,3 % und bei Butter eine solche 
von 2 % annimnt, während in den Monaten Jänner bis April 1973 
bei Milch eine Absatzsteigerung von nur 1 *2 % erreicht iJl7urde und 
der Butterabsatz sich praktisch auf der Vorjahrshöhe gehalten hat. 

Daraus ergibt sich die Schlußfolgerung, daß es notwen-
dig ist, den Krisenfondsbeitrag in der Höhe von 15 g b8izubehalt8n~ 
wenn im Jahre 1973 eine geordnete Absatzsicherung in der Milch­
wirtschaft aufrechterhal teu ~'iierden soll. 

Der Bundesminister: 

" 
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